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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
- Drucksachen 11/1833, 11/1967 - 

Entwurf eines Gesetzes über die Anpassung der Renten der gesetzlichen 
Rentenversicherung und der Geldleistungen der gesetzlichen Unfallversicherung 
im Jahre 1988 


Bericht der Abgeordneten Sieler (Amberg), Strube, Zywietz und Frau Rust 


Der Gesetzentwurf beabsichtigt, die Renten der ge- 
setzlichen Rentenversicherung, die Geldleistungen 
der gesetzhchen Unfallversicherung und die Alters- 
gelder der Altershilfe für Landwirte zum 1. Juli 1988 
an die Entwicklung der Löhne und Gehälter des Jah- 
res 1987 anzupassen und legt dafür den ermittelten 
Satz in Höhe von 3,1 v. H. zugrunde. Die vom feder- 
führenden Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung 
vorgelegte Beschlußempfehlung geht aufgrund neuer 
statistischer Daten von einem Anpassungssatz in 
Höhe von 3,0 v. H. aus. Durch die vorgesehene An- 
passung der Renten der gesetzlichen Rentenversiche- 
rung zum 1. Juli 1988 ergeben sich im Zeitraum vom 
1. Juli 1988 bis 30. Juni 1989 in der Rentenversiche- 
rung Mehraufwendungen von 5,4 Mrd, DM. Für den 
Bundeshaushalt ergeben sich für den Anpassungs- 
zeitraum folgende Mehraufwendungen: 

— Mehraufwendungen in der knapp- 
schafthchen Rentenversicherung 
gemäß § 128 RKG 300 Mio. DM 


Bonn, den 9. März 1988 

Der Haushaltsausschuß 

Walther Sieler (Amberg) Strube 

Berichterstatter 


— Altershilfe für Landwirte 

davon Bundesanteil an den Mehr- 
aufwendungen für Alters-, 
Hinterbhebenen- und Wai- 
sengelder sowie Übergangs- 
hilfen 78 Mio. DM 

davon Landabgaberenten 

5 Mio. DM 

— Anteil des Bundes an den Mehrauf- 

wendungen in der gesetzhchen Un- 
fallversicherung 1 1 Mio. DM 

Die Mehrausgaben des Bundes sind im Haushalt 1988 
sowie in der Finanzplanung enthalten. 

Außer den dargestellten Auswirkungen auf die Ren- 
tenversicherungsträger und den Bxind ergeben sich 
keine Belastungen der öffenthchen Haushalte, 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage des Bun- 
des vereinbar. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vorgelegten 
Beschlußempfehlung. 


Zywietz Frau Rust 


Vorsitzender 
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